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Tabelle 5. Die Aufgenommenen nach der Religion und nach den Familienverhältniſſen . ‘i
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Ueber die Familienverhältniſſe der Aufgenommenen ergibt ſich aus Tab . 5 Folgendes :
Von der Geſammtzahl der Aufgenommenen hatten 46,5 noch beide Eltern am Leben , in den p

einzelnen Jahrgängen dagegen 51,2 , 49,3 , 42,0 , 41,4 , 42,6 , 54,1 , 45,8 , 43,0 md 50,2 h ; nir ù
der Bater lebte von 18,1 im Gangen mnd 21,4 , 18,6 , 17,1 , 16,1 , 22,3 , 15,3 , 23,1 , 19,0 und y
14 , ½ der Jahrgänge , nur die Mutter von 30,7 h im Ganzen und 25,6 , 31,2 , 34,3 , 88,5 ; 32,5 ,
25,9 , 27,7 , 80,0 und 29,9 éin den einzelnen Jahren, während 4,7 / der Geſammtzahl bezw. 1, , è
5,9 , 6,6, 4,0 , 2,4; 4,7 , 3,4 ; 8,0 umb 5,0 "h in den einzelnen Jahren elternlos waren . Dieſe Zahlen | 1
ſind zum Theil recht ſchwankend , ſtehen indeſſen jeweils in einem ähnlichen gegenſeitigen Verhältniß . e

Tabelle 6. Die Aufgenommenen nach dem Grunde der Zwangserziehung und nach der ji
Art der Unterbringung .
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Die Gründe , welche die Zwangserziehung nöthig machten , erfuhren nach der vorſtehenden
Tabelle 6 während der Erhebungszeit eine bedeutende und beſtimmte Verſchiebung . Während im 0

i
Ganzen von den Zöglingen 43,2 / / wegen Unzulänglichkeit der häuslichen Zucht und Gefährdung
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